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Baöifdier Staateanjcigcr
i. August i?40 AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN Folg « 74

8uf Grund von § 2 des Gesetzes zur Durch.
Ehrung des VierjahresplanS — Bestellung
eines ReichSkommiffarS für die Preisbildung
£ vom 29. Oktober 1936 (Reichsgesetzblatt I
Me 927) und der Ersten Anordnung über

Wahrnehmung der Aufgaben und Befug.
Me des ReichSkommiffarS für die PreiSbil -
°ung vom 12 . Dezember 1936 (Reichsanzeiger
Zr . 291) setze ich für das Land Baden unter
Aufhebung früherer entgegcnstehender An.
»rdnungen folgende Erzeugerpreise fest :

A. Gemüsepreise.
Apinat 10 SRpf. je 500 g

Stück

15
19
23

Kopfsalat Gütekl. A über 800 g 5
„ A üb . 200—800 g S

„ unter 200 g 2
^udiviensalat 6

„ besonders gr. Köpfe
„ (über 400 g) 7
^ hlrabi

über 8 cm Durchmesser 5
über 5—8 cm Durchmesser 8
unter 5 cm Durchmesser 2

2°stengurken
über 500 g
Über 750 g
über 1000 g „ „ „ _
Die Gewichtsangaben gelten als ungefähre
Begrenzung. Für Größen über 1250 g

darf der Höchstpreis entsprechend über«
schritten werden.^ 'nlegegurken ( Essiggurken )

8—6 cm lang
8—9 cm lang"
etliche gebunden Güteklasse A
4—5 Stück Größe I
2,5—4 cm Durchmesser"
etliche gebundenGütekl. 8

. * große"arotten mit Laub, gebündelt,
l6 Stück : Pariser große, nicht
unter 20 mm Durchmesser

. 10 Stück ?
Karotten ohne Laub 6
Blumenkohl Größe l
. iMindestdurchm . 180 mm) 20
Blumenkohl Größe H
. iMindestdurchm . 150 mm) 16" lumenkohl Größe III
^ und geringere 10
Blumenkohl beim Verkauf

nach Gewicht 12
Jrühwirstng 5
Mühweißkohl 4,5
Zotkohl 8
vslückerbsen 12

„ 500 g
, 500g
>, 500 g
>, 500 g
, 500 g
, 500g

. 500 g
, 500g
500 g

. 500g
» 500 g
, 500g

500 g
500 g

500g

500g

18Rpf. fe500g
8 „ * 500g

8Rpfjev »nü

7 l l Stück

„ Bund
„ 600g

„ Stück

. Stück

500 g
500 g
500g
5Mg
500g

Tomaten ( inlänb .) 18
Buschbohnen , ohne Faden 12
Buschbohnen 10
Stangenbohnen 14
Zwiebel 8
Pfifferlinge 80

8 . Obstpreise.
Stachelbeeren Güteklasse A 14

„ . B 10
Johannisbeeren , rot 14 ,
Himbeeren 80
Walbhimbeeren, Sammelpr . 80
Brombeeren 80
Pfirsiche Gütekl. IA

bes. verpackt üb . 6 cm Durchm.
85

Pfirsiche Gütekl. A Größe l
über 6 cm Durchmesser 80

Pfirsiche Größe II über 4,5 cm
Durchmesser 25

Pfirsiche Größe III unter 4,5 cm
Durchmesser u . Gütekl. 8 18

Frühäpfel (weißer Klarapfel u.
ähnl. Sorten Gütekl. IA 23 „ „ 500 g

Frühäpfel Güteklasse A 20 „ „ 600g
„ „ 8 12 „ * 500g

Frühbirnen fbunte Juli¬
birnen und ähnliche
Güteklasse IA 25 * „ 500g

Frühbirnen Güteklasse A 20 „ „ 500 g
„ ,, 8 12 „ „ 500 g

Sonstige Frühäpfel und Frühbirnen nach den
Kernobstpreisen vom Jahr 1939.

Fallobst 6 Rpf. je 500 g
Edel-Frühpflaumen (Gerstätter

Flotow echte grüne Reine-
elauden u . ähnl . Sorten ) 18 „ „ 500g

Erntepflaumen 10 „ „ 500 g
Mirabellen ( Nancy, Metz) 24 „ „ 500 g
Edelfrühzwetschgen (Zimmers ,

Ersinger u . ähnl . Sorten ) 18 „ „ 500 g
Frühzwetschgen (Bühler ) 16 „ „ 500 g

Die Erzeugerpreise gelten, soweit nichts
anderes angeordnet ist , für Waren der Güte-
klaffe A . Für Waren geringerer Güteklassen
ermäßigen sich die Höchstpreise entsprechend
der Wertminderung .

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmun.
gen dieser Anordnung unterliegen den Straf ,
besttmmungen der Verordnung über Strafen
und Strafverfahren bei Zuwiderhandlungen
gegen Preisvorschriften vom 3. Juni 1989 —
Reichsgesetzblatt I S . 999.

Die vorstehende Anordnung tritt am 7. Au¬
gust 1940 in Kraft. (37516)

Karlsruhe , den 5 . August 1940.
Badischer Finanz - und WirtschaftSminister

— Preisbildungsstelle —

veMkOmil von Notständen km Verkehr
Nachstehend bringen wir die vom Ober-

Präsidenten der Rheinprovinz — Wasser¬
straßendirektion — auf Gruirö besonderer Er -
mächtigung des Reichsverkehrsministers er¬
lassene Anordnung vom 9. Juli 1940 zur
Kenntnis .

Karlsruhe » den 1. August 1940.
Bad . Finanz - und Wirtschastsministerinm

Abt . für Wasser - und Straßenbau .
Anordnung

über
die Einführung des Meldestellenzwangs kür

ansläudische Binnenschiffe .
Auf Grund der Beiordnung zur Be7ämp-

fung von Notständen im Verkehr vom 19.
September 1939 — Reichsgesetzblatt I S . 1851
— und der dazu vom Reichsverkohrsminister
erlassenen Ermächtigungsanordnung vom
1 . Juni 1940 — Deutscher Reichs - und Preu¬
ßischer Staatsanzeiger Nr . 128 — bestimme
ich folgendes:

I.
Beim Schiffer-Betrtebsverband für den

Rhein werden Meldestellen für ausländische
Binnenschiffe , die der Güterbeförderung die¬
nen, und für ausländische Schlepper einge¬
richtet. Der Schiffer-BetriebSverband kann
diese Meldestellen seinen schon vorhandenen
Meldestellen anglieüern.

II .
1. Ausländische Schiffseigner dürfen Ver¬

schiffungen ab deutschen Plätzen nur vor¬
nehmen, die ihnen durch die zuständigen
Meldestellen »ugewiesen sind.

2. Verlader , Frachtführer und Spediteure , die
Verschiffungen ab deutschen Plätzen mit
ausländischen Fahrzeugen ausführen laf-
sen wollen , dürfen hierfür nur solch« Fahr -
zeuge beschäftigen , die ihnen durch die zu¬
ständigen Meldestellen zugewiesen sin» .

3. Das Verfahren regelt sich nach der bei-
liegenden Meldestellenordnung. Der Schif¬
fer -Betriebsverband ist ermächtigt , die
Meldestellenordnung zu ergänzen.

III .
Der Dchifser-Betriebsverband ist berechtigt ,

den Inhalt des einzelnen Vertrages , ins¬
besondere die Vergütung an den Schiffseigner
und bei langfristigen Verträgen (sog . Miet¬
verträgen ) auch die Dauer deS Vertrages fest-
znsetzen. Er kann dem Abschluß eines Ver¬
trages über ein ausländisches Fahrzeug feine
Zustimmung versagen, wenn für die in Aus¬
sicht genommene Beschäftigung ausreichende
und geeignete Fahrzeug« der deutschen Klein¬
schiffer zur Verfügung stehen.

IV.
Als ausländische Fahrzeuge im Sinne die¬

ser Anordnung gelten nicht:
ü) Fahrzeuge , die in einem niederländischen

oder belgischen BinnenschisfSregister ringe-
tragen , aber wirtschaftlich alS deutsche
Fahrzeuge anzusprechen sind :

i>1 Fahrzeuge , die im regelmäßigen Linien-

Der JabreSabschlub der Badische « LanteSkrebitanstalt fttt Wohnungsbau »um 31. D «»emb« 1988 wird nachstehend
flcmüfe S 8 » Bf . 5 der ©afean# der Anstalt veröffentlicht.

Larlsruh « , de» SS. Juli 1940. Der SRiatBct d«S Inner ».
9 » Vertretung : Müller - Dref , er .

Badische Landeskreditanstalt für Wohnungsbau
Aktiva Bilanz auf 31. Dezember 1939

1. Aaisenbestand einschliebli » Pogsibeckantdade »
S . Wertvaviere

a) ©chatzanwellunarn, Anleihen
und ©chuldbnchsorderunge » de» me
Reichs und der Länder

d ) sonstige Wertpapiere .
7 «es oei .67
4 383 979 .38

8. . .. . .
4. sonstige Äordernnaeu . • • • - - - 7̂ ,

darunter : anteilige Mieten für De ». Xtt 14 403 .33,
8. tzvpotheke» . vw ' v .

darunter : Baudarleben v . Instand ,
setzungsdarleben der , ..

**
ehem. Be»irkswichnun»sverbände 42 183 991 .08
LairheSkre di taustall . 17 485 410 .32.

6 . Sommnnaldarlebe»
7. ©onstige Darlehen

darunter : Baudarlchen u . Instand ,
setzungsdarleben der . . . _
ehem . Be,irksmobnungSverbände 8 / 68 481 .77
. . Hl 640.00.

8. Durchlaufende Kredite .
9. Zinsen von Hypotheken . Aommnualdarlehen und

sonstigen Darleb«» sowie von durchlausrnde »
Kredite»

XU
<4 046,65

11 777 071 .05
8 708 888 .—

45 145.98

63 106 978 .28

41 762 081.97
5 590 888 .14

2 530 986 .47

a) von Hypotheken
b ) von Kommunal-

darlehen . . .
0 von sonstigen

Darlehen . .
d ) von durchlau .

senden Krediten

im De, - ! rückstän-anteiltae sglltge M qe
X.i | XU I UM

594 043 .80 '32 892.12
'

800882 89

484 994 .201 — —

55 821 .62
j

6 998 .22 10 988 .01

6 910 65 _ — ! 86. 10
|1141269 .27139 385 .841311 951.50

10. Beteiligungen .
11. Grundstücke und Gebäude . ^

a) dem eigenen Geschäftsbetrieb xn

„ « BÄ*
: 188 S8S

18. Posten, die der Rechuuugsabareuiuug diene »

1492 606.11
450 018 .—

1770 149 .28
3.—

179 226 .48

136 456 988.81

m
500 000.—

2 499 009 .01

I . Ausgenommen « Darlehen
3. Hypotheken .
t . Ander « Verbindlichkeiten ,
4. Hilfsfonds für Angestellte .
5 . Durchlauseude Kredit« . .
6. Eigenkavital . . . » »
7. Rücklage »
8. Rückstellungen

a) für Bürgschaften . .
b ) sonstige Rückstellungen _

9 . WertberichtignngSpofte» .
10. Zinse« von ansgenommene« Darlehen . Hypothe¬

ken » . durchlaufende» Kredite» iantetligci Xn
a ) von aufgenommcnen Darlehen 142 258 .01
b) von Hypotheken . 3 625 .20
e) von durchlaufenden Krediten . 6 910.65

II . Reingewinn (für neue Mahnahmen der Woh-
nungsbausördcrungi .

13. Sventnalverdindlichkeite» a»S _
Bürgschaften nnd Haftungen . . 8 087 286.73

18. In de» Passt»»« stud enthalte« :
a | Kesamtverpflichtungen nach i 11
Abs . 1 des Retchsaesctzes über das _ _ ^Kreditwesen (Passiva 1 bis 3 ) . , 82 080 479 .72
b ) gesamtes hastendes lktgenkaoital
nach 4 11 Abs . 2 de » RetckSgesetzc »
über das KreditwesensPassiva6 u. 7) 86 800 OOO.—

Aufwendungen Gewinn - und Verlustrechnung auf 31. Dezember 1939

Passiva
XU

80 710 187.51
Sil 096 .58
469 246 58
100 000.—

3 581 461 .94
70 000 000 .—
16 800 000 .—

3 909 000 .61
11 500 000_

153 793.86

268 288.18

136 466 988 .31

Erträge

1. Löhne «ab Gehälter » » » »
2. Soziale Abgabe» . • • • • •
8. Abschreibungen ^ .

a ) auf Grundstücke und Gebäude
b ) auf Kavital - u . Lin » forderuna-n
c ) auf Betriebs - und Gefdiaftä«

ausstattuna . . . . .
d) sonstige Abschreibungen •_

xn
95 692 .11
48 594 .08
13 858 .93

214 695 .10
4 . Ziuie « von ausgenommen«« Darlehen . . . .
5 . Ziuie « von durchlauiende« Kredite» . . . . .
0. Häuserbrwirtschastnng

a) Betrieb», und AnltandsetzungS» ^
kosten . 51 028 .68

b) Hypoihekenzinsen . . . . . 48 262 .55
7. Austerordentlich« Aaswend»»««» . .
S. Zuweisungen XM

• ) »um Hilkssondg sür Angestellte 20 000.—
b ) , u den Rücklagen . . . . 98598 .29
«> , u den Rückstellungen . . . 20 000 .—
d ) »um Wertberichtigungsposten. 1 500 000 .—

9 . All« übrige» A»swe»h«u,eu . . . .
10. Reingewinn (für neu« Mabnahme» der Doh -

nnngsbauförderung ) .

XJL
867 646 .25

14 610.74

872 840 .17
1 455 828 .96

28 553.48

96M6 .38
817.48

1 838 608.39
434 236.06

298 388.18
4 704 748 .74

1. Zinse» XM
a ) von Hypotheken . . . . . . 1 988 947 .89
b > von Kommunaldarleben , . 1 868 979 .58
ct von sonstigen Darleben . . 191653.36

2. Zivi «» »o« durchlausrnde « Kredite»
8 . Andere Zinien . . . .
4 . DarlehenSvrovistone« nnd ander« «inmalige

Einnadm«» a«S dem DarlehenSaeschäit . . . .
5. Erträge a«S Beteiligungen . . . . . . . .
5. Hänierdrwirtichaituag
7 . Buherordcntliche Erträge . . » » , » . » »
8. S, »stia« Erträge , ,

XU

8 544 580 .78
28 552 .89

784 549 .85

46 155.—
20 778 .14

175 167.25
158 653 .15

1 813 .68

4 704 748 .74

varlsrnd «. den 8. Mär, 1940.
Badisch « LanbeSkreditanstaltkür W- bnunaSda»

Der Borsttzend« d«S BorstmrdS:
- - S. S.: ae». Dr. Lex ».

Rach dem adschliestenden EraedniS der pflichtaemästen Prüfung
ans Grund der Bücher und ©chrisien der Anstalt sowie der vom
Vorstand erteilten Aufklärungen und Nachweise entsprechen die
Buchführung, der slabredabschlust und der GeschäitSbertcht . soweit
er den ZahrcSabschluh erläutert , den » csevltchen Borschrtften. Am
übrigen haben auch die wiitschaktlicken Verbältniste der Anstalt
wesentliche Beanstandungen nicht ergeben.

Berlin , im Juni 1940 .
« ktiengeielllchait für « irtichaiiSprüf»»,
^ _ Deutsche Banreviston

fi« . vva. Dr. Bargmauu >WirtschastSvrüser
vva . ©. 9t $ o ft 4.trtschatttprmäy

ölensi ver Stückgirksahrk etnsefetzk sivKf
c) französische Fahrzeuge, die in Deuischlant

von einem behördlich oder gerichtlich be¬
stellten Verwalter bewirtschaftet werden:

ci) Fahrzeime. die in einem schweizerischen
Ätnnenschisfsregister eingetragen sind.

V.
Gemäß II der 2 . Anordnung zur Durchfüh¬

rung des VierjahresplanS vom ö. 11 . IMS —
Reichsgesetzblatt I <B . 936 — wird bestraft, wer
a) es unternimmt , einen Beschäftigungsver¬

trag über ein ausländi ^ eS Fahrzeug un¬
ter Unigehung der zuständigen Meldestelle
abzuschlietzen:

t>) einen durch Vermittelung der zuständige »
Meldestelle abgeschlossenen BeschäftigunsS -
vertrag nachträglich ohne Zustimmung der
Meldestelle ändert , insbesondere ihn ver¬
längert oder eine andere Vergütung ver¬
einbart . VI,

L Die Anordnung tritt mit ihrer Deröffent-
ltchung in Kraft.

2. Mietverträge über ausländischeFahrzeuge,
die vor dem Inkrafttreten dieser Anord¬
nung ohne Beteiligung einer Meldestelle
des Schisfer -BetriebsverbanüeS geschlossen
find , verlieren ohne Rücksicht auf di« ver¬
traglich vereinbarte Dauer ihre Gültigkeit
mit dem 15. September 194V .

Koblenz , den 9 . Juli 1949 .
Der Oberpräfibeut b«r Rheiuprovi»z

— Wasierstrahendirektio» —
In Vertretung :
T w i « h a u s.

Meldestellenordnung sür ausländisch«
Binnenschiffe .

ss 1. Anmeldung der ausländische« Fahrzeng«.
L Ausländische Fahrzeuge , di« ab deutschen

Plätzen Äeförderungen auSsühren wollen,
sind bei der Meldestelle anzumelden, von
deren Vezirk auS die Reise auSgeführt
werden soll .
ES sind zuständig die Meldestellen
Duisburg -Ruhrort : für den Rhein ab¬
wärts Krefeld -Uerdingen ( einschließlich) ,
den Spoy - Kanal , den Kanal Wesel -Dat¬
teln , den Rhein - Herue-Kanal und sür alle
Verladeplätze ostwärts der unten bei der
Meldestelle Dortmund ausgesührtrn Was¬
serstraßen. „ „Neuß : für den Rhein von Düsseldorf-Ben¬
rath bis Düsseldorf (einschließlich) .
Köln : kür den Rhein von Wesseling biS
Leverkusen .
Koblenz und Linz: für den Rhein von Bin .
gen bis Beuel , für die Mofel und die Lahn.
Mainz : für den Rhein von Oppenheim biS
Oestrich : für den Main unterhalb Höchst
(ausschließlich ) .
Franksurt/Mai « : für den Main von Höchst
( einschließlich) bis Hanau ( einfchließlich)
Afchassenbnrg : für den Main oberhalv
Hanau ( ausschließlich ) .
Mannheim : für den SRhein von Speyer
bis Gernsheim : für den Neckar unter¬
halb Ebevbach ( einschließlich) .
Heilbrou« : für den Neckar oberhalb Eher¬
bach ( ausschließlich ) .
Karlsruhe : für den Rhein von Marau -
Maximiliansau bis KarlSruhe-Häfen (ein -

1^ hl ?
E

den Mein aufwärts Kehl (ein¬
schließlich ) .
Saarbrücken : für die Saar .

’ Dortmund : sür den Dortmund -EmS-Kanal
abwärts Dortmund (einschließlich) und den
Kanal Datteln - Hamm.

2. Meldepslichtig ist der Schiffseigner dort.

führer .
8 2. Antrag des Verladers , Frachtführers

oder Spediteurs .
Wer als Verlader , Frachtführer oder Spe¬

diteur Befördenrngen ab deutschen Plätzen
mit ausländischem Schiffsraum oder auslän -
difcher Schleppkrast auSsühren lassen will , hat
die Zuweisung eines Fahrzeuges bei der
Meldestelle zu beantragen, in deren Bezirk
der Berladeplatz liegt. Ausschließlich zustän¬
dig für Mietverträge ist die Meldestelle in
DuiSburg - Ruhrort . _ . „ „

8 8. Zuweisung durch die Meldestelle .
1. Auf Grund seines Antrages wird dem

Verlader , Frachtführer oder Spediteur ein
Fahrzeug Angewiesen. Es besteht kein An¬
spruch auf Zuweisung eines bestimmten
Fahrzeuges . ^ . . . .

2. Die Meldestelle kann die Zmveisung eine »
ausländischen Fahrzeuges ablehnen und
statt dessen ein deutsches Fahrzeug stellen
( vgl . lll der Anordnung ) .

8 4. Abschluß des Vertrages .
L Der Beschäftigungsvertr.ig bedarf der Be¬

stätigung durch die Meldestelle . Diese ist
auf den Vertrag zu vermerken. ,

2. Die Meldestelle kann gemäß HI der An¬
ordnung die Vertragsbestimmungen feit»
setzen . Dabei sollen den ausländischen
Schiffseignern im allgemeinen die gleichen
Bedingungen gewährt werden, wie den
deutschen Schiffern.

8. Die Durchführung deS Vertrages ist Dache
der Vertragsparteien .

8 5 . Aeuderung des Vertrag «».
Nachträgliche Aenderungen deS Vertrage «,

insbesondere seine Verlängerung oder die
« enderung der vereinbarten Vergütung , be¬
dürfen der Zustimmung der Meldestelle , bei
der der Vertrag abgeschlossen ist .

8 S . Meldestellengebühr.
1. Für jeden von ihr bestätigten Deschäfti-

gungsvertrag erhält die Meldestelle eine
BermittelungSgebühr von 1 vom Hundert
der vereinbarten Vergütung .

2 . ZahlungSpflichtig für die VermittelungS-
gebühr ist der Verlader . Frachtführer oder
Spediteur . Er ist berechtigt , die dem
Schiffseigner zu zahlende Vergütung um
den Betrag der Gebühr zu kürzen.

*
Staatsprüfuug sür de« « ittlere »
technische « Dienst in der Elektro¬
technik.

Die Nachgenannten haben die im Juli 1940
am Staatstechnikum in Karlsruhe abgehal¬
tene Staatsprüfung für den mittleren tech¬
nischen Dienst in der Elektrotechnik bestanden
und hierdurch nach der Verordnung vom
21 . April 1932 die BerusSbezeichnung

„staatlich geprüfter Elektroingenieur ^
erlangt . _ , .

Benner Eugen auS Bad Dürrheim ,
B r ü st l « Franz auS Karlsruhe , Ernst Hel¬
mut aus Grötzingen, E r n st Walter auS
Karlsruhe , Fleck Artur auS Karlsruhe .
Keller Wilhelm ans Billingen , Leopold
SRichard aus Knppenheim, Reis Arnold auS
Bühl , R i n k e r t Franz a » S Breiten . R o t h-
munü Johann au» Billingen , Sckmiü
Karl aus Wildbaü. Schmidt Heinz aus
Karlsruhe . W a ch h o l z Erich auS Karlsruhe .
Wehinger Hermann aus Bad Dürrheim .

Karlsruhe , den 1. August 1949. (87415
Der Badische Fi»a»z» «xd WirtschaftSmixister.

SttratSprSfuug fstr Sex mittlere«
technische« Dienst im Hochban¬
wese».

Die Nachgenannteu haben die im Juli 1949
abg^ altene StaatSprüsttng für den mittleren
technischen Dienst im Hochbauwefen bestanden
und hierdurch nach der Verordnung vom
21. April 1982 Sie Berufsbezeichnung

„staatlich geprüfter BiuingenieurE
erlangt .

Becker Robert aus Heidelberg, B ü r k
Erwin auS Michelfeld (Wttbg. ) , F a n k Sieg -
bert aus Langenbrücken , G l a t t t n g Karl
aus Heidelberg-Kirchheim , Herb Karl auS
Nußloch , K ü ch l i n Hermann aus Wolfen¬
weiler , Krause Theo aus DuiSburg -Mei-
derich. Krauß Willi aus Dennach . Leh -
b e r g e r Philipp auS Durlach, R i e g e r Al¬
bert aus Freiburg i. Vr . , Stiefvater
Fritz auS Hochkaufen , Stroh maier Adolf
aus Schönau i . W„ Weber Emil aus Ba -
den-Btchen , Weinbrecht Karl auS Wössin¬
gen , Zipperle Friedrich auS Untergrom¬
bach , Zimmer Heinz aus Wehlen.

Karlsruhe , den 81 . Juli 1949. (37414
Der Badische Finanz, nnd WirtschaftSminister.*

Staatsprüfung für de« mittlere «
technische» Dienst im Maschinen¬
wesen.

Di« Nachgenannteu haben die im Juli 1949
am StaatStechnikum in KirlSruhe abgehal¬
tene Staatsprüfung für den mittleren tech¬
nischen Dienst im Maschinenwesen bestanden
und hierdurch nach der Verordnung vom
21 . April 1982 die VerirsSbezeichnung

„staatlich geprüfter Maschineningenieur̂
erlangt .

Beetz Rudolf auS Wertheim. Bühler
Wilhelm auS Berghaupten , E i e c i o r Hein-
rich au« Karlsruhe , Giesler Wendel auS
Bollenbach , Nieder Werner auö Bruchfal,
Sieiecker Friedrich auS Nassig, Knoll
Otto « iS Herxheim, Koch Otto auS Oeschel-
bronn , Orth August aus Freiburg . Rös¬
berg Mathias auS Düsseldorf, Ruf Walter
auS Karlsruhe , Schmitt Josef auS Arn-
schwang, Seeland Erich au» Spöck, D t o l l
Karl aus Karlsruhe , T b o m a Kurt aus
Karlsruhe , Zimmermann Erich auS
Bruchsal. (87148

Karlsruhe , den 80. Juli 1949.
Der Badische Fiuauz- und Wirtschaftsminister,

ch
A«S dem Bereich des Ministeriums

des Snltus nnd Unterricht«,
l. Berösfentlichunge »

auf Grund der Verordnung über die Be¬
kanntgabe von ErnennungS - und Veförde-
rungSerlassen (RGBl . I S . 1791) — Beamte,
di« zum Wehrdienst einberufen sind —

Ernannt: zum Studienrat die Studien¬
assessoren Oskar Wickert an der Richard-
Wagnerschule — Oberschule für Mädchen —
in Baden -Baden , Josef Schlör an der
Rupprechtschul « — Oberschule für Jungen —
in WieSloch, Walter Rteger an der Gott-
frieb-von -Straßburg -Schnle — Obtrfchule für
Jungen — in Oberkirch , Herm. S p r a u e r
an. der Schillerschule — Oberschule für Jun¬
gen — in Offenburg , Adolf W a g n e r an der
Benberschule — Oberschule für Jungen — in
Wetnheim, Walter Fischer an der Kraich»
gauschule — Oberschule für Jungen — in
Sinsheim , Dr . Rudolf W e i r i ch an der
Fürstenbergschule — Oberschule für Jungen
— in Donaueschingen, Alfons Seubert an
der Wolfram -von-Eschenbachschule — Ober¬
schule für Jungen — in Wertheim, Hermann
Stephan am Bismarck-Gymnasium in
Karlsruhe , Otto H u g an der Altwinüeck-
schule — Oberschule für Jungen — in Vühl,
Werner Köhler an der Hohenstaufenschule
— Oberschule für Jungen — in Eberbach ,
zum Hauptlehrer : Lehrer Bernhard R ü b e n-
ackrr in OberöwiSheim: zum Beamten auf
Lebenszeit: Hauptlehrer Emil Welcker in
St . Georgen.

I « das Beamteuverhältni « berufen : Stu¬
dienassessor Dr . Ernst E u c u e l an der Franz -
von- Ticktngen -Schule — Oberschule für Jun¬
gen — in Ladenburg, Schulamtsbewerber
Heinrich Bauer i » Untermettingen.

II . Sonstige Veröffentlichungen :
Ernannt »um Studienrat(in ) die Studien¬

assessoren Tr . Wilhelm D o st e r am Schla-
geter-Gymnasium in Konstanz , Ludwig Z v -
b e l e y an der Hochrheinschulc — Oberschule
für Jungen — in Waldshut , Hedwig Weiß
an der Kraichgauschule — Oberschule für
Jungen — in Sinsheim , Zeichenlehrer Wil¬
helm Sanier am Schloß - Gymnasium in
Vruchsal : zum Oberlaborant : Laborant Karl
W ?n d b ü h l an der Technischen Hochschule
Karlsruhe .

Versetzt: Wachtmeister HanS D i e t s ch e
am LandeSmuseum Karlsruhe als Hausmei¬
ster an die Kunsthalle Karlsruhe . (37435)

*
Umpsarrung beS ErusthoseS von
Hundheim «ach DörleSberg .

Der Herr Erzbischof von Freiburg hat mit
staatlicher Genehmigung die Katholiken,
welche auf der ehemals abgesonderten Ge¬
markung Ernsthof wohnen, mit Wirkung vom
1 . April 1989 von der katholischen Pfarrei
und Kirchengemeinde Hundhetm loSgetrennt
und der katholischen Pfarrei und Kirchenge¬
meinde DörleSberg zugeteilt.

Karlsruhe , den 26. Juli 1949.
Der Minister des SultnS und Unterrichts .

*
Errichtung der römisch-katholi¬
sche « Sirchcngemeiub « Hetdel«
berg-Psafsengrund

Der Herr Erzbischof von Freiburg hat mit
staatlicher Genehmigung für die Katholiken,
welche im Stadtteil Pfafsengrund in Heidel¬
berg wohnen, mit Wirkung vom 1 . April 1949
eine rechtspersönliche , römisch- katholische Kir¬
chengemeinde Heidelberg - Pfaffengrund im
Verband der Katholischen Gesamtkirchenge¬
meinde Heidelberg errichtet.

Karlsruhe , den 29. Juli 1949.
Der Minister des Kultus und Unterrichts .

*
Errichtung der römisch -katholi¬
sche« Kirchengemeinde St . Albert
in Heidelberg .

Der Herr Erzbischof von Freiburg hat mit
staatlicher Genehmigung für die Katholiken,
welche in der Äeststadt in Heidelberg woh¬
nen, mit Wirkung vom 1. April 1940 eine
recht- persönliche , römisch- katholische Kirchen -
gemeinbe St . Albert in Heidelberg im Ver-
band der katholischen Gesamtkirchengemetnde
Heidelberg errichtet.

Wegen der Grenzen der neu errichteten
Kirchengemcinde wird auf die Bekannt¬
machung des Herrn Erzbischofs vom 20. Juni
1949 (Amtsblatt der Erzdiözese Freiburg
Nr . 18) verwiesen. (87437)

Karlsruhe , den 29 . Juli 1949.
Der Minister des Kult«» nnd Unterrichts .

tzeslssg-l-dlich verantNOrtltchi XM| Och» Id. gsrliruft«
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